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VORWORT

Udo Weller
Redaktion „Die Klosterer“

Liebe Fußballfreunde,

Es geht auf die Zielgerade! Nur noch sieben 
Spieltage, dann ist die Spielzeit 2018/19 schon 
wieder Geschichte. Mit 44 Zählern und Platz 
sechs ist für das Team um Trainer Hendrik 
Baumgart der Klassenerhalt längst in tro-
ckenen Tüchern und auch der Aufstieg kein 
Thema mehr. 

Die Saison nun aber einfach austrudeln zu 
lassen, steht aber sicherlich nicht auf der 
Agenda. Zum einen betonen Verantwortliche 
wie auch Spieler immer wieder, unbedingt 
noch den einen oder anderen Rang nach 
oben rutschen zu wollen. Zum anderen ist es 
schlicht und einfach auch ein Gebot der sport-
lichen Fairness, bis zum letzten Spieltag die 
bestmögliche Leistung abzurufen. Dies gilt 
auch im Hinblick auf das heutige Spiel gegen 
den ASV Vach und ebenso beim am Oster-
samstag (13.30 Uhr) anstehenden Lokalderby 
in Neumarkt, die beide tief im Abstiegskampf 
verstrickt sind. 

Gerade wir Klosterer wissen aus unseren 
Regionalligazeiten, wie frustrierend es ist, 
ohnmächtig mit ansehen zu müssen, wenn 
Vereine, bei denen es um nichts mehr geht, 
urplötzlich gegen Außenseiter Punkte lassen.
Von einer Zielgeraden will unsere zweite 
Mannschaft noch nichts wissen, startete sie 

doch erst vor kurzen in ihrer B-Klasse Ost 2 
aus der Winterpause. Und dies sogar sehr er-
folgreich. So wurden die Duelle beim SC Pol-
lanten II sowie zu Hause gegen die DJK/SV 
Oberwiesenacker II jeweils siegreich gestaltet 
und der Traum vom Aufstieg ein Stück realis-
tischer. Weiter geht es für die Jungs um Spie-
lertrainer Daniel Oberprieler am kommenden 
Sonntag (13 Uhr) beim 1. FC Neumarkt Süd II. 
Nun noch ein Hinweis in eigener Sache: Für 
das Nachholspiel am Ostermontag (14 Uhr) 
gegen die DJK Don Bosco Bamberg müssen 
Sie leider auf Ihre Stadionzeitung verzichten. 
Die nächste „Die Klosterer“-Ausgabe erhalten 
Sie vor dem Heimspiel gegen den SC Eltersdorf 
wie gewohnt an der Stadionkasse.

Nun aber gilt unser Gruß unseren Gästen vom 
ASV Vach, samt Trainern, Betreuern und mit-
gereisten Fans. Wir freuen uns auf ein inte-
ressantes Spiel und wünschen allen unseren 
Zuschauern eine spannende und eine vor 
allen Dingen faire Begegnung sowie einen 
angenehmen Aufenthalt in unserer schönen 
MAR-Arena.
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UNSERE ERSTE // NACHBERICHT

 SVS GEHT IN ABTSWIND LEER AUS 
Bayernliga. Die stark ersatzgeschwä- 
chten Klosterer verlieren mit 0:2.

Raffael Kobrowski (rechts) bot sich die Chance zur frühen Führung.

Der SVS (rechts) kam viel zu oft einen Schritt zu spät.

Offensiv ohne Durchschlagskraft und in der 
Abwehr anfällig: Der SV Seligenporten kas-
sierte beim TSV Abtswind eine durchaus ge-
rechtfertigte 0:2 (0:1)-Niederlage.

„Wir konnten unsere viele Ausfälle nicht kom-
pensieren“, nannte Trainer Hendrik Baumgart 
den wohl entscheidend Grund für die siebte 
Saisonpleite Neben den verhinderten Kapi-
tän Marco Janz, dem gesperrten Kai Neuerer 
sowie Mergim Bajrami, Tim Olschewski und 
Christian Knorr (alle verletzt) musste auch 
noch Torhüter Dominic Dachs wegen einer 
Grippe passen. 

Vielleicht wäre die vor etwa 150 Zuschauern 
ausgetragene Partie ganz anders verlaufen, 
wäre Raffael Kobrowski schon nach zwei Mi-
nuten mit seinem allerdings nicht allzu schar-
fem 18-Meter-Schuss am Abtswinder Keeper 
Florian Warschecha gescheitert. So aber neu-
tralisierten sich beide Teams zunächst, ehe 
Pilipp Hummel urplötzlich alleine auf Jonas 
Anschütz zueilte. Doch Torhüter behielt in 
seinem ersten Einsatz für den SVS überhaupt 
die Nerven und klärte per Fußabwehr (18.). 
Zehn Minuten später parierte Anschütz im 
Duell mit Max Wolf nicht weniger glänzend. 
Seine Vorderleute indes bemühten sich zwar, 
brachten aber nicht viel zustande. Während 
der Abwehr die ordnende Hand eines Marco  
Janz fehlte, wurden im Spiel nach vorne die gestalterischen Fähigkeiten von Mergim Ba-

jrami nicht minder schmerzlich vermisst. 
Nachdem sich Armin Bindner per Seitfall-
zieher vergeblich am erfolgreichen Torab-
schluss versuchte, machte es der Gastgeber 
im direkten Gegenzug wesentlich besser. Eine 
von der SVS-Abwehr per Kopf geklärte Flan-
ke von Wolf landete bei Max Hillenbrand, der 
aus etwa 18 Metern Maß nahm und per gran-
diosen Scherenschlag den Ball zum 1:0 (35.) 
ins Netz zelebrierte. Dieser Treffer zeigte bei 
den Klosterern ordentlich Wirkung, die Glück 
hatten, dass Abtswind nur mit einer knappen 
Führung in die Kabine ging.

Auch nach der Pause vermittelte der TSV zu-
nächst den besseren Eindruck. Dies wirkte 
sich dann auch im Resultat aus, als erneut 
Hillenbrand aus 25 Metern Maß nahm und am 
chancenlosen Anschütz vorbei auf 2:0 (58.) 
erhöhte. In der Folge mussten die Hausherren 
ihrem läuferisch sehr intensiven Spiel immer 

SCHEMA 

TSV ABTSWIND –  
SV SELIGENPORTEN 

2:0 (1:0)   

TSV ABTSWIND:
Warschecha – Herrmann, Brunsch 

(67. Graf), Lenhart, Wolf – Hillenbrand, 
Wirth, Dußler, Wirsching (61. Endres), 

Lehmann, Hummel (75. Hilgert)
 

SELIGENPORTEN:
Anschütz – Petrakis, Moss, Bindner, 
Crow – Zander, Wiedmann  – Katidis, 

Kobrowski, Ekern (46. Bauer) – Glasner 

TORE: 
1:0 Hillenbrand (35.)  

Hillenbrand (58.) 

SCHIEDSRICHTER: 
Florian Wildegger (Augsburg) 

ZUSCHAUER: 
150
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UNSERE ERSTE // NACHBERICHT

Fon: 0911 / 300 33 88 - 0
Fax: 0911 / 300 33 88 88
E-Mail: info@mazani.de

Büro-Öffnungzeiten:
Mo – Do: 8:30 Uhr – 17:30 Uhr
Fr: 8:30 Uhr – 15:00 Uhr

MAZANI | Die Eventgestalter
Gebersdorfer Straße 125

90449 Nürnberg

Lernen Sie uns kennen!
0911 / 300 33 88 - 0

WIR BIETEN IHNEN:
Incentives & Teambuilding
Firmenevents
Public Events
Conventions
Promotion
Private Events
Tagungen & Kongresse

MAZANI | Die Eventgestalter
Gemeinsame Erlebnisse verbinden und 
schaffen Emotionen, Wir können es kaum 
abwarten, mit Ihnen solche Momente zu 
kreieren! MAZANI | Die Eventgestalter in 
Nürnberg ist Ihr Fullservice Event-Partner 
für Veranstaltungen im In- und Ausland. 
Wir gestalten individuelle Event-Konzepte, 
die Sie begeistern werden. 

Konzeption und Kreation    Eventorganisation    Eventkommunikation

mehr Tribut zollen. Die Klosterer nutzten dies 
und rissen nun das Geschehen an sich. Doch 
weder Sebastian Glasner, dem sich gleich 
mehrere gute Gelegenheiten boten, als auch 
dem zwar nicht immer glücklich agierenden, 
dennoch aber enorm lauffreudigen Kobrowski 
sollte ein Erfolgserlebnis zu teil werden. „Wir 
hatten im zweiten Durchgang kein Schuss-
glück“, so Baumgart nach einem Spiel, in dem 
nicht allzu viel klappte.   

Torhüter und Debütant Jonas Anschütz  
traf an den beiden Gegentoren keine 
Schuld.
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UNSER SVS // FANSHOP

SVS-Trikot

 
Schwarzes Heimtrikot von hummel

SVS-Cappie

Cappie mit besticktem  
SVS-Logo

SVS-Schal

Rot-weißer Schal, 
mit SVS-Logo

SVS-Wimpel

großer Wimpel  
mit SVS-Emblem

SVS-Lanyard

Rot-weißer Schlüssel- 
anhänger mit SVS-Logo

SVS-Uhr

Analoge Wanduhr, 
mit SVS-Logo

Parkscheibe

Rote Parkscheibe 
mit SVS-Logo

SVS-Ratsche

Ratsche, rot mit SVS-Logo, 
zum Anfeuern im Stadion

Flaschenöffner

Stabiler Flaschenöffner, 
mit SVS-Logo

45 €

12 €

15 €

18 €

2,50 €

25 €

2 €

4,50 €

3 €

FANARTIKEL DES TAGES

Information, Beratung und Verkauf: 
An der Stadionkasse bei Wolfgang Meier.
Bei den Abbildungen handelt es sich um Symbolfotos.

NEUMASCHINEN
MIETPARK
ZUBEHÖR

SERVICE

Kiesel Süd GmbH |  An der Aich 8 | 91522 Ansbach | www.kiesel.net

KiSüd_SV Seligenporten_A5.indd   1 12.09.2018   15:38:54
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 DER ASV VACH –  
 ERST JUBEL, DANN JAMMER 

UNSERE ERSTE // DER GEGNER

Erstmals in der Bayernliga vertre-
ten, stehen die Fürther jetzt mit dem 
Rücken zur Wand.

Mit dem Aufstieg in die Bayernliga im ver-
gangenen Sommer, feierte der ASV Vach den 
größten Erfolg in seiner Vereinsgeschichte. 
Darüber, dass es in dieser Klasse schwer wer-
den würde, waren sich die Verantwortlichen 
bewusst, stand doch nichts anderes als der 
Klassenerhalt auf der Agenda. Dass die Mann-
schaft aber ganz schnell mit dem Rücken an 
der Wand stehen würde, überraschte dann 
doch. So legte der ASV mit nur einem Zäh-
ler aus den ersten fünf Partien einen glatten 
Fehlstart auf den Rasen. Nachdem einem 
kurzen Aufschwung eine fast dreimonatige 
Durststrecke ohne Sieg folgte, griffen die so-
genannten „Mechanismen des Geschäfts“ und 
Trainer Norbert Hofmann wurde nach dreiein-
halb Jahren von seinen Aufgaben entbunden. 
Ihn folgte mit Norbert Nein eine Vereinsinter-
ne Lösung. Darüber hinaus wurden die beiden 
Spieler und Ex-Klosterer Patrick Schwesinger 
und Rico Röder jeweils mit den Weihen eines 
Co-Trainers bedacht. 

Ein nachhaltiger Aufschwung sollte sich bis-
lang aber nicht einstellen. Vielmehr stellt 
Vach die zweischwächste Offensive und die 
Offensive muss sich mit dem drittletzten Rang 
zufrieden geben. Immerhin reichte man am 
vergangenen Wochenende nach dem 2:0 ge-

gen den 1. FC Sand die rote Laterne an den 
ASV Neumarkt weiter und belegt nun einen 
der vier Relegationsränge.
 
Bilanz: Im Hinspiel schossen die Klosterer mit 
4:1 einen klaren Sieg. Besonders David „Flet-
cher“ Ekern dürfte sich an diesen Samsta-
gnachmittag gerne Erinnern. Der Stürmer 
erlegte damals Vach mit einem „unechten“ 
Hattrick (2., 49., 63.) fast im Alleingang. Wäh-
rend Tim Olschewski den vierten Treffer bei-
steuerte, traf Rico Röder zum zwischenzeit-
lichen Ausgleich.

Das letzte Mal, als der ASV Vach im Rahmen 
eines Punktspieles beim SVS zu Gast war, da-
tiert noch aus Landesligazeiten. Am 15. Au-
gust 2007 behielt die Mannschaft um den da-
maligen Kloster-Coach Uwe Neunsinger mit 
5:1 klar die Oberhand.    

Matchwinner: David Ekern (rechts) trumpfte im Hinspiel mit drei Toren ganz groß auf.
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So schmeckt Bayern.
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UNSER SVS // AUS DEM VEREIN

 SVS EHRT LANGJÄHRIGEN GÖNNER  
 & SPONSOR, HERRN MAX AICHER 

 KLOSTERER MIT NEUEN  
 ZWEITEN VORSITZENDEN 

Herr Max Aicher, langjähriger Gönner und 
Sponsor des SV Seligenporten sowie Namens-
geber der MAR-Arena des Bayernligisten, fei-
erte am 21.03.19, mit geladenen Gästen aus 
Politik, Wirtschaft, Sport, Familie und Freun-
den, im „Königlichen Kurhaus“ in Bad Rei-
chenhall, seinen 85. Geburtstag.

Im Rahmen dieser Feier wollte auch der SV 
Seligenporten Herrn Aicher eine besondere 
Ehre zu Teil werden lassen. 

Roman Schmitt beerbt Heinz Tischer,  
der künftig als Geschäftsführer der 
Fußball-GmbH tätig sein wird.

Die Tagesordnung der am vergangenen Frei-
tag beim SB Seligenporten durchgeführten 
außerordentlichen Mitgliederversammlung, 
umfasste zwar nur zwei, wohl aber, so der 
erste Vorsitzende Markus Turinsky: „nicht 
unerhebliche“ Angelegenheiten. Der erste 
eigentlich anstehende Punkt „Anpassung 
bzw. Erhöhung der Mitglieds- und Abtei-
lungsbeiträge wurde allerdings nach kurzer 
Diskussion nicht zur Debatte gestellt. Grund 
hierfür war die geringe Zahl der anwesenden 
Mitglieder.  Der Meinung Turinskys, dass es 
nicht günstig sei, eine Handvoll Mitglieder 
über die Belange von 700 anderen entschei-
den zu lassen, wurde denn auch stattgegeben.

Sehr zügig ging dafür der Punkt „Neuwahl 
eines zweiten Vorstandes“ über die Büh-
ne. Diese wurde erforderlich, weil der bis-
herige Amtsinhaber Heinz Tischer künftig 
als Geschäftsführer der SVS-Fußball GmbH 
fungiert und beide Posten aus rechtlichen 
Gründen nicht miteinander kombiniert wer-

Walter Eisl, langjähriger Vorstand des SV 
Seligenporten, aktueller Geschäftsführer der 
GmbH-SV-Seligenporten und Geschäftsführer 
der Niederlassung der Firmengruppe Aicher in 
Nürnberg, überreichte Herrn Aicher namens  
des SVS die „Goldene Vierdienstnadel mit Dia-
mant“ sowie die Auszeichnung der „Ehrenmit-
gliedschaft“ beim SV Seligenporten.

Die „Goldene Verdienstnadel mit Diamant“, 
wurde in der 70-jährigen Vereinsgeschichte  

des SV Seligenporten bisher nur an drei  
Vereinsmitglieder, als Dank für deren einzig-
artiges Engagement und ihre besonderen Ver-
dienste in ihrem Wirken für den SV Seligen-
porten, an die Herren
_  WILLI WERNHAMMER
_  HORST RÖDEL
_ WALTER EISL
überreicht. 

Der SVS wollte Herrn Aicher mit dieser Aus-
zeichnung seinen Dank für dessen Engage-
ment und seine Verbundenheit zum Ausdruck 
bringen, wohl wissend, dass Herr Aicher einen 
wesentlichen Beitrag zur Entwicklung und der 
aktuellen Situation des Vereins geleistet hat.   

Der erste Vorsitzende Markus Turinsky (li.)  
gratuliert Roman Schmitt zu seiner Wahl.

den dürfen. Hier erklärte sich Roman Sch-
mitt nach seiner Wahl bereit, dieses Amt 
zumindest bis zur im September anstehen-
den ordentlichen Mitgliederversammlung 
zu übernehmen. Der 57-jährige wohnt seit 
sechs Jahren im Klosterdorf und ist seit die-
ser Zeit dem SV Seligenporten sehr eng ver-
bunden. „Ich mir über diese Amt  absolut be-
wusst und bereit, Verantwortung zu tragen“, 
so Schmitt in seiner kurzen Antrittsrede.    
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Tor Mittelfeld

12 Dachs Dominik 24 Crow Kamrun

1 Anschütz Jonas 8 Katidis Fotios

11 Oleschewski Tim

Abwehr 18 Selmani Artan

4 Janz Marco 7 Wiedmann Marco

2 Moos Nico

20 Petrakis Theodoros Angriff

27 Bindner Armin 15 Ekern David Fletscher

17 Neuerer Kai 10 Bajrami Mergim

21 Ott Nico 9 Knorr Christian

19 Bauer Andreas Niklas

Trainerstab 23 Kobrowski Raffael

Trainer: Baumgart Hendrik 22 Zander Sam

Torwart-Trainer: Beck Florian 14 Glasner Sebastian

UNSERE ERSTE // DIE TEAMS

DIE TEAMS DES SPIELTAGES WERDEN  
IHNEN PRÄSENTIERT VON

 SV SELIGENPORTEN  ASV VACH 

Tor Mittelfeld

9 Jonas Dirr 13 Artur Dutt

2 Sven Gordzielik 16 Nico Haas

Norbert Nein 11 Marco Horlamus

5 Martin Kirbach

Abwehr 25 Christian Kohl

11 Manuel Esparza 19 Julian Konrad

24 Kai Hufnagel 26 Rico Röder

5 Joshua Ruckriegl 22 Sammy Röder

26 Burc Takmak 1 Ilir Sopa

4 Levan Terashvili

3 Pascal Tischler Angriff

5 Christopher Uwadia 21 Daniel Krapfenbauer

5 Yuri Meleleo

Trainerstab 2 Pedram Pishdar

Trainer: Norbert Nein 25 Patrick Schwesinger

Co-Trainer: Patrick Schwesinger 19 Dominik Zametzer

Torwart-Trainer: Norbert Nein
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UNSERE ERSTE // FAKTENCHECK BAYERNLIGA

 DIE TABELLE Heim Gast Ergebnis

Eltersdorf DJK Bamberg 2:0

Würzburger FV Ansbach 0:1

Bayern Hof Jahn Forchheim 2:2

Gebenbach Großbardorf 0:0

ATSV Erlangen FSV Bruck 0:1

TSV Abtswind SV Seligenporten 2:0

Aubstadt Würzburger Kickers II 1:3

Ammerthal ASV Neumarkt 3:0

ASV Vach 1. FC Sand 2:0

 DER LETZTE SPIELTAG 
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Heim Gast Datum

SV Seligenporten Würzburger FV 1:3

SpVgg Jahn Forchheim SV Seligenporten 2:2

SV Seligenporten SpVgg Bayern Hof 0:1

SpVgg Ansbach SV Seligenporten 2:0

SV Seligenporten ATSV Erlangen 1:1

TSV Großbardorf SV Seligenporten 2:1

SV Seligenporten TSV Aubstadt 2:2

Don Bosco Bamberg SV Seligenporten 1:2

SV Seligenporten DJK Ammerthal 1:1

1. FC Sand SV Seligenporten 1:2

SV Seligenporten TSV Abtswind 3:2

ASV Vach SV Seligenporten 1:4

SV Seligenporten ASV Neumarkt 0:0

SV Seligenporten FC Würzburger Kickers II 4:4

SV Seligenporten DJK Gebenbach 1:2

FSV Erlangen-Bruck SV Seligenporten 1:4

SC Eltersdorf SV Seligenporten 1:0

BEGINN DER RÜCKRUNDE
Würzburger FV SV Seligenporten 1:2

SV Seligenporten SpVgg Jahn Forchheim 4:0

SpVgg Bayern Hof SV Seligenporten 1:1

SV Seligenporten SpVgg Ansbach 2:2

ATSV Erlangen SV Seligenporten 3:4

SV Seligenporten TSV Großbardorf 3:2

TSV Aubstadt SV Seligenporten 3:1

DJK Ammerthal SV Seligenporten 1:2

SV Seligenporten 1. FC Sand 2:1

TSV Abtswind SV Seligenporten 2:0

SV Seligenporten ASV Vach Fr. 12.04.19 // 18.30

ASV Neumarkt SV Seligenporten Sa. 20.04.19 // 13.30

SV Seligenporten Don Bosco Bamberg Mo. 22.04.19 // 14.00

SV Seligenporten SC Eltersdorf Fr. 26.04.19 // 18.30

FC Würzburger Kickers II SV Seligenporten Fr. 03.05.09 // 18.30

DJK Gebenbach SV Seligenporten Sa. 11.05.19 // 14.00

SV Seligenporten FSV Erlangen-Bruck Sa. 18.05.19 // 14.00

UNSERE ERSTE // VORRUNDENTERMINE

Partner des SV Seligenporten



26 27

UNSERE ZWEITE // NACHBERICHT

 SELIGENPORTEN  
 LEGT ENGAGIERT LOS 

B-Klasse Ost 2. SV Seligenporten II 
siegt gegen nie aufsteckende DJK 
Oberwiesenacker II am Ende knapp 
mit 2:1 Von Franz Hable.

Zwei Spiele nach der Winterpause, zwei Siege 
für die SVS-Reserve. Es hätte bisher deutlich 
schlechter laufen können für die Mannen von 
Spielertrainer Daniel Oberprieler. Doch die 
beiden Erfolge täuschen über spielerische und 
individuelle Mängel hinweg. Gegen den Tabel-
lensechsten DJK Oberwiesenacker II konnte 
man gerade so die drei Punkte beim 2:1-Erfolg 
im heimischen Stadion behalten und somit 
weiter Tabellenführer bleiben.

Seligenporten legte engagiert los, Daniel 
Neukirchner schlug einen langen Ball zu Da-
niel Oberprieler, der durchgestartet allein vor 
dem DJK-Keeper Andreas Geitner die Nerven 
verlor und aus 17 Metern über das Tor schoss 
(2.). Und weiter ging‘s Richtung Gästetor. 
Oberprieler setzte sich über links durch, über 
Stephan Bock kam der Ball zu Felix Hable, 
dessen Schuss von Markus Feihl im letzten 
Moment geblockt wurde (4.).

Die Oberwiesenackerer meldeten sich jedoch 
auch zu Wort – und wie. Einmal vorne, schep-
perte es beinahe. Nach hohem Schlag war Mi-
chael Ehrnsberger allein vor SVS-Torwart Do-
minik Eisl und zielte nach rechts unten. Eisl 
tauchte reaktionsschnell ab und verhinderte 
den sicheren Rückstand (11.).

Doch der SVS wirkte agiler. Kapitän Christo-
pher Sonntag steckte für Stephan Bock auf 
links durch, der sich diagonal bis in den Sech-
zehner durchtankte. Dort legte er zurück für 
Martin Kramer, der aus elf Metern genau auf 
den Rücken von Martin Körner knallte, von wo 
der Ball ins Toraus sprang (15.). Zwei Unsi-
cherheiten von Eisl (16., 17.) sorgten für Gefahr 
im Seligenportener Sechzehner.

In Minute 18 ging es bei den Klosterer mal 
wieder über die gute linke Seite. Bock setzte 
sich mit seinem Tempo erneut super durch 
und bediente Oberprieler am langen Pfosten. 
Dieser stand bereits ein wenig zu nah am Tor, 
bekam das Leder aber gerade noch so mit dem 
linken Schlappen gekratzt und legte ab für 

Durchgestartet: Mit zwei Siegen kamen 
die „kleinen Klosterer“ optimal aus der 
Winterpause.

Hart am Mann: Gegen Oberwiesenacker 
musste der SVS II (weiß) alles aus sich 
herausholen

Philipp Sommer. Sein wuchtiger Schuss aus 
zwölf Metern klatschte mit voller Wucht ge-
gen den Rücken von Feihl, wieder eine Chan-
ce vertan (18.). Oberwiesenacker kam durch 
Lukas Gradl in die Nähe des SVS-Tores, Eisl 
parierte dessen Distanzschuss aus 24 Metern 
aufmerksam (24.). Regelrecht unaufmerksam 
war W‘ackers Abwehr in Minute 27. Im Gewu-
sel sicherte sich Felix Hable den herrenlosen 
Ball und setzte den Ball mit dem schwachen 
Linken an den rechten Pfosten, Pech.

In Co-Produktion spielten sich Daniel Neukir-
chner und Felix Hable auf der linken Ab-
wehrseite vom Gegnerdruck frei und schufen 
Raum für Mittelfeldspieler Sommer, der mit 
Zeit und Raum ausgestattet, eine optimale 
Entscheidung traf. Sein Flugball auf Ober-
prieler fand ebenjenen exakt. Der 37-Jährige 
brach durch und bewahrte diesmal die Ner-
ven und spitzelte das Leder mit dem rechten 
Außenrist zum 1:0-Führungstreffer ins Netz 
(29.). Und die Hausherren wollten unbedingt 
nachlegen. Ein Bock-Schuss wurde geblockt 
(31.), eine Hable-Flanke wurde von Michael 
Pfeiffer an‘s eigene Quergebälk verlängert und 
die Kugel sprang ins Aus (32.). Erneutes Alu-
miniumpech für‘s Kloster. Auch Steffen Hohl 
vermochte es nicht, die Führung auszubauen, 
aus neun Metern zielte der SVS-Flügelstürmer 
zu zentral (38.). Im direkten Gegenzug musste 
Eisl erneut seine Reaktionsschnelligkeit unter 
Beweis stellen, als er Gradls Schuss, ähnlich 
wie zuvor gegen Ehrnsberger, noch aus der 
Ecke kratzte. Im ersten Durchgang war in der 
MARena einiges geboten.

SVS ohne Rück(en)sicht
Doch nur die Gastgeber trafen. Martin Kramer 
brachte einen Freistoß in die Mitte, wo Ober-
prieler völlig frei stand. Erst scheiterte er per 
schwachem Versuch an Torwart Andreas 
Geitner, ehe er aber nochmal die Einladung 

zum Nachschuss bekam, diese nicht aus-
schlug und aus 13 Metern zum 2:0 , sowie zum 
persönlichen Doppelpack vergoldete (40.).

Mit der Offensivleistung seiner Truppe konn-
te der alleinige Torschütze und Spielertrainer 
zwar schon zufrieden sein, in der Defensive 
brannte es jedoch wieder mal zu oft.

Folglich stellte Michael Ehrnsberger kurz 
nach Wiederanpfiff den Anschluss her. Eine 
Flanke von Michael Reindl platzierte er am 
langen Pfosten mit dem Kopf unhaltbar ins 
rechte Eck – 1:2 (47.).

Der Sechste witterte Morgenluft, geschlagen 
waren er hier noch lange nicht. Jedoch wäre 
es Stephan Bock möglich gewesen, den alten 
Torunterschied herzustellen: Nach Vorar-
beit Hable fand Bock seinen Meister aber in 
Andreas Geitner (51.). Sechs Minuten später  
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pfiff Schiedsrichter Josef Billner ein Tor von 
Bock zurück, nachdem Hable zu diesem quer 
gelegt hatte und Bock den Ball ins leere Tor 
geschoben hat. Ob‘s wirklich Abseits war, 
wüsste wohl nur ein Linienrichter, den es aber 
in den unteren Ligen nicht gibt.

Nach einer gespielten Stunde verflachte die 
Partie. Die Gäste wirkten ob der Größe des Se-
ligenportener Platzes konditionell angeschla-
gen, bei den Hausherren fehlte, so schien es 
zumindest, der letzte Elan und Wille zur Vor-
entscheidung.
 
Pohls 75-Meter-Schuss
Daniel Oberprieler hatte nach einer Ecke das 
3:1 auf dem Fuß, verhaute die Chance aber 
doch recht kläglich (78.). Und so kam es, wie 
es kommen musste – Oberwiesenacker warf 
Mann und Maus nach vorne. In der 85. Minute 
hatten die Gäste einen Freistoß aus ca. 21 Me-
tern zugesprochen bekommen. Michael Pfeif-
fer trat an, aber anderthalb Meter zu ungenau, 
und damit deutlich zu hoch.

Ein Highlight sollte die Zuschauer bei strah-
lendem Sonnenschein aber noch ereilen. 
DJK-Keeper Geitner ging bei einem Freistoß 
seines Teams mit nach vorne. Dieser wurde 
jedoch abgewehrt und der eingewechselte 
Domenik Pohl zündete aus 75 Metern auf das 
Tor der Oberwiesenackerer.

„Der geht auch so rein“, sprach die SVS-Bank 
laut aus. Martin Kramer und Stephan Bock 
hatten dennoch die Verfolgung der Kugel in 
die spielerlose Hälfte der W‘ackerer übernom-
men, Pfeiffer zur Torverhinderung war es für 
die Gäste. Pohls Schuss war aber so stark, dass 
der Ball eben, zumindest von der Seitenlinie 

UNSERE ZWEITE // NACHBERICHT

Mannschaftsgeist: Der SVS II schwört 
sich vor dem Spiel gegen Oberwiesen- 
acker ein.

gesehen, eben wie von der Bank prognosti-
ziert ins DJK-Tor trudeln müsste. Am Ende 
ging die Kugel knapp einen Meter vorbei und 
auf SVS-Seite verzweifelte man für kurze Mo-
mente. Bis dann Billner die Partie abpfiff und 
die Seligenportener einen extrem mühsamen 
Arbeitssieg nicht so recht feiern konnten. 
Dazu waren die eigenen gezeigten Leistungen 
bis auf wenige Ausnahmen zu schwach und 
für die persönlichen sowie mannschaftlichen 
Ansprüche zu wenig. Dennoch: Was für den 
Aufstieg zählt, das sind stets die drei Zähler 
– und die hatte man eben ergattert. Und das 
war essenziell für den Spitzenreiter, denn die 
Verfolger TSV Wolfstein III (3:0 gegen die DJK 
Neumarkt II), 1.FC Deining II (9:0 gegen den 
SV Stauf II) und TSV Berching II (4:0 gegen 
Türkspor Freystadt II) fuhren allesamt eben-
falls Siege ein. Am nächsten Sonntag geht es 
für die Kloster-Reserve um 13 Uhr zum acht-
platzierten 1.FC Neumarkt Süd II.   

UNSERE ZWEITE // B-KLASSE OST 2

 DIE TABELLE 

Heim Gast Ergebnis

Mühlhausen II Pollanten II 2:2

Wolfstein III DJK Neumarkt 3:0

Türkspor Freystadt Berching II 0:4

Deining II SV Stauf II 9:0

Seligenporten II Oberwiesenacker II 2:1

Döllwang Neumarkt Süd II 2:2

 DER LETZTE SPIELTAG 
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SV Seligenporten II Gast Datum

SV Seligenporten II FC Neumarkt Süd II 5:0

SV Stauf II SV Seligenporten II 3:7

SV Seligenporten II TSV Berching II 5:2

DJK-SV O‘wiesenacker SV Seligenporten II 1:3

SV Seligenporten II SC Pollanten II 4:0

SV Seligenporten II DJK Neumarkt II 2:0

SV Seligenporten II TSV Wolfstein III 1:2

SVE Döllwang-Waltersb. SV Seligenporten II 6:3

SV Seligenporten II SV Mühlh.-Sulzbürg II 1:0

SV Seligenporten II Türkspor Freystadt II 9:2

FC Deining II SV Seligenporten II 1:1

SV Seligenporten II SV Stauf II 6:0

BEGINN DER RÜCKRUNDE
SC Pollanten II SV Seligenporten II 1:3

SV Seligenporten II DJK-SV O’wiesenacker 2:1

1.FC Neumarkt-Süd II SV Seligenporten II So. 14.04.19 // 13.00

TSV Berching II SV Seligenporten II Mo. 22.04.19 // 16.00

DJK Neumarkt II SV Seligenporten II So. 28.04.19 // 13.00

TSV Wolfstein II SV Seligenporten II Sa. 04.05.19 // 16.00

SV Seligenporten II SVE Döllwang/Waltersb. So. 12.05.19 // 14.00

SV Mühlhausen II SV Seligenporten II So. 19.05.19 // 13.00

Türkspor Freystadt II SV Seligenporten II So. 02.06.19 // 13.00

SV Seligenporten II 1. FC Deining II Sa. 08.06.19 // 14.00

UNSERE ZWEITE // VORRUNDENTERMINE

 DIE VORRUNDENTERMINE IN DER B-KLASSE OST  
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Nürnberger Straße 41 · 92318 Neumarkt
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Strom Erdgas Pellets Heizöle

UNSER SVS // HSG PYRBAUM-SELIGENPORTEN

Die sechs Mannschaften der HSG Pyrbaum- 
Seligenporten können auf eine erfolgreiche 
Saison 2018/2019 zurückblicken.
 
So konnten die Damen I schon frühzeitig 
und nunmehr auch endgültig als Tabellen-
erster und Meister mit 26:2 Punkten und 
einem Torverhältnis von 356:270, die Rück-
kehr in die Bezirksoberliga feiern.

Dabei zeigte sich im Saisonverlauf, dass die 
junge Truppe um Trainer Peter Bartsch von 
Beginn an nur ein Ziel vor Augen hatte, die 
Rückkehr in die BOL aus der man ein Jahr 
zuvor wegen eines einzig fehlenden Tores 
absteigen musste. Erfreulich auch die Tatsa-
che, dass sich die Neuzugänge Isabel Hampl 
und Janine Rothermund, Rückkehrerin nach 
der Weih-nachtspause Lisa Franz und na-
türlich die beiden Jugendspielerinnen Meli-
na Wolf und Franzi Sossau nahezu nahtlos 
in das Mannschaftsgefüge integriert haben. 

 HSG-MANNSCHAFTEN BEENDEN 
 EINE ERFOLGREICHE SAISON 

Und jetzt, ab nach Mallorca, zur mannschafts-
internen Feier, die, wohl um die eigenen  
Stärken wissend, schon vor Saisonbeginn 
gebucht wurde. 

Einen hervorragenden zweiten Platz mit 
20:4 Punkten und einem Torverhältnis 
von 286:223, beendeten auch die A-Mädels 
der HSG die Saison. Dabei mussten Trai-
ner Bartsch mit Team und die Spielerinnen 
aber eingestehen, dass mit dem HC Weiden, 
gegen den die HSG`lerinnen ihre zwei Nie-
derlagen einstecken mussten, die am Ende 
dann doch bessere und reifere Mann-schaft 
als Gruppenerster der bezirksüber-greifen-
den BOL Mitte Ost vor der HSG platziert ist.

Bemerkenswert aber die Tatsache, dass die 
A-Mädels die gesamte Saison über mit sie-
ben bzw. acht Spielerinnen auskommen 
musste und darüber hinaus mit Hampl, Wolf 
und Sossau drei Spielerinnen die Doppelbe-

lastung - A-Jugend und Damen I - auf sich 
genommen haben.

Mit einem überragenden ersten Platz bei nur 
einem Unentschieden, mit 21:1 Punkten und 
275:123 Toren, (das letzte Spiel gegen TV 
Hilpoltstein stand bei Abgabeschluss noch 
nicht fest, ist für die Platzierung aber unbe-
deutend) dürfen sich auch die C-Mädels der 
HSG als Gruppensieger der bezirksübergrei-
fenden Be-zirksliga Nord-Ost 2, nennen. 

Für alle überraschend  und wohl für die 
Trainer und Spielerinnen der weiblichen 
D-Jugend selbst, schafften diese zum Ab-
schluss ihrer ersten Saison in der D-Jugend 
schon beinahe eine kleine Sensation. 

Nachdem sie die Vorrunde in der Be-
zirksklasse als Tabellenzweiter abgeschlos-
sen hatten, kamen sie in der nachfolgenden 
Hauptrunde in den Genuss, eine Klasse hö-
her, nämlich Bezirksliga, spielen zu dürfen.

Bis zum letzten Turniertag lieferten sie 
sich dabei ein Kopf an Kopf Rennen mit der 
SpVgg Die-persdorf. Die Entscheidung zu 
Gunsten der HSG-Mädels dann in Weiden, 
als Diepersdorf mit zwei Niederlagen Platz 1 
an die HSG abgeben musste. Die HSG verlor 
zwar auch eine ihrer beiden Partien, bekam 
aber, nachdem der zweite Gegner, der Tabel-
lenletzte aus Eckental nicht angereist war, 
die beiden Punkte "geschenkt".

Dieser Umstand soll die Leistung der Mädels 
aber keinesfalls schmälern, sie und das Be-
treuerteam und Alex Lippmann haben her-
vorragende Arbeit geleistet.

Bedauerlich im Bereich der D-Jugend, dass 
die D II nach den Feiertagen aus dem Spiel-
betrieb genommen werden musste; der 
Grund einige langwierige Verletzungen.

Leider lief es aber nicht bei allen Mannschaf-
ten so positiv, wie bei den eben genannten. 
So beendeten die Damen II um Trainer Jörg 
Oe-sterling mit nur 4:20 Punkten und dem 
vorletzten Tabellenplatz die Saison in der 
Bezirksklasse West.

Auch die B-Mädels der HSG wollen im Sai-
sonverlauf nie so richtig in Schwung kom-
men. Einige unnötige Niederlagen führten 
u.a. dazu, dass sie die Saison mit Platz 7 von 
9 Mannschaften und 10:22 Punkten, beendet 
haben.

Die Abteilungsleitung der HSG Pyrbaum- 
Seligenporten möchte sich zum Saisonende 
nochmals recht herzlich bei allen Trainer, 
Betreuern und Helfern für ihr tatkräftiges 
Wirken und natürlich bei den Fans für die 
tatkräftige und lautstarke Unterstützung, 
recht herzlich bedanken. Der Dank geht na-
türlich auch an den Fanclub aus Mecken-
hausen, der sich in bemerkenswerter Weise 
bei der Unterstützung der ersten Mannschaft 
präsentiert hat.   
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UNSER SVS // HSG PYRBAUM-SELIGENPORTEN

Zum wiederholten  
Male unterstützt das  
Familienunternehmen,  
Autohaus Kummich GmbH,  
die HSG als Sponsor.

Ein herzliches Dankeschön dafür.
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    SVS GmbH (1. Mannschaft)

Geschäftsführer GmbH: Walter Eisl, Heinz Tischer
Sportlicher Leiter: Michael Pfeifer, Horst Rödel
Trainer: Hendrik Baumgart 
Torwart-Trainer: Florian Beck
Schiedsrichterbetreuer: Heinz Lock 
 

   SVS Fußballabteilung – 
   2. Mannschaft und  
   Jugendmannschaften

Abteilungsleiter SVS: Florian Vitzthum
Stv. Abteilungsleiter SVS: Philipp Sommer 
Schatzmeister SVS: Herbert Bernad 
Schriftführer SVS: Franz Hable und Udo Weller
 
SVS II / Sportlicher Leiter:  
Marcel Brunsch, Stephan Bock 
Trainer: Daniel Oberprieler
 
Jugendleiter/Fußball: Herbert Lauterkorn,  
Martin Keitel
 
Trainer/Betreuer (Junioren B1):  
Udo Mönius, Axel Heckmann
 
Trainer/Betreuer (Junioren B2):  
Peter  Dösch, Siegfried Neckel
 
Trainer/Betreuer (Junioren C):  
Herbert Lauterkorn, Martin Straub
 
Trainer/Betreuer (Junioren D): Marcus Conrad, 
Martin Keitel
 
Trainer/Betreuer (Junioren E1): Melanie Eder
 
Trainer/Betreuer (Junioren E2): Markus Lindner
 
Trainer/Betreuer (Junioren F1 & F2): Darek 
Cwiklik, George Gogotchuri
 

Trainer/Betreuer (Junioren G): Keitel Martin, 
Kurt Mäder
 
Platzwart: Josef Bock, Heinz Lock
 
Catering/Stadion: Jana Tischer mit Team
 
Stadionsprecher: Helmut Sonntag
 
Kartenverkauf: Wolfgang Meier und Team
 
Stadionkasse: 
SVS I: Wolfgang Meier und Team 
SVS II: Wolfgang Meier/ Herbert Bernad
 
Sicherheitsbeauftragter: Daubner Manfred
 
Merchandising: Wolfgang Meier
 
Stadionzeitung/Redaktion: Udo Weller,  

Nadine Siegert
 
Verantwortlicher für Öffentlichkeitsarbeit: 
Udo Weller, Dieter Meyer
 
Internet/Homepage/Webmaster: Dieter Meyer
 
Lohnbuchhaltung: Steuerkanzlei Dümpelmann, 
Nürnberg
 
Sportmedizinische Betreuung: Dr. Loos
  
Physiotherapeutin: Anja Beckenbauer und  
Physioschule Schwabach
 
Stadionverbotsbeauftragter: Dieter Meyer
 
Ehrenamtsbeauftragter: Horst Rödel 
 
Verbandsbeauftragter:  Horst Rödel 
 
Mannschaftsbusfahrer: Bernhard Kratzer

UNSER SVS // ANSPRECHPARTNER FUSSBALL

Sie erreichen uns online über das Kontaktformular  
auf der SVS-Webseite (sv-seligenporten.de)
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Niederlassung Freystadt
Am Rettelloh 2 
92342 Freystadt

Tel. 09179/2852
Fax 09179/2853

Auftragsbearbeitung: 
Frau Baron 
 
Kontakt: 
Abaron@tiptop-vulkanisiertechnik.de

Tel. 09179/2852
Fax 09179/2853
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